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Zitat von Meike.

Übrigens blockieren solche Leute dann gerne auch mal die Arbeit anderer oder machen
sie zäher und langwieriger, das nehme ich in Zeiten genereller Arbeitsüberlastung
besonders übel.

Die Leute sehen das erfahrungsgemäß aber genau anders herum: Man stellt Anforderungen an
sie (z.B. dass ein Dokument tabellarisch aufgebaut und auch noch mit Seitennummern und
Inhaltsverzeichnis versehen ist (und stellt ihnen eine Vorlage zur Verfügung)), die Kollegen
beschweren sich ob der Arbeitsüberlastung... sie haben mehrere ganze Tage daran gesessen
und das Ergebnis sieht trotzdem nicht so aus wie die Vorgabe. "Das ist völliger Mist, das geht
nicht, man hat schon viel zu viel Zeit darauf verschwendet, ..." Und dann setzt man sich mit den
Kollegen hin (falls die nicht schon komplett dicht gemacht haben...) und erledigt das Geforderte
in max. 10 Minuten.
Die Arbeitsüberlastung ist (an dieser Stelle) selbstgemacht... und wer hat Schuld? Natürlich die
Kollegen, die den Umgang mit dem PC einfordern und mehr als nur unkomfortable
"Schreibmaschinen-Texte" verlangen.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/40678-ist-medienkompetenz-und-informatik-in-den-schulen-
sinnvoll/?postID=365158#post365158

https://www.lehrerforen.de/thread/40678-ist-medienkompetenz-und-informatik-in-den-schulen-sinnvoll/?postID=365158#post365158
https://www.lehrerforen.de/thread/40678-ist-medienkompetenz-und-informatik-in-den-schulen-sinnvoll/?postID=365158#post365158

